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3. Verbindlichkeiten aus Verlustübernahmen für Einrichtungen und Eigenbetriebe 
sowie für kommunale Anstalten und Eigen- sowie Beteiligungsgesellschaften 
entweder im Haushalt oder in der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung oder 
aus den Rücklagen gedeckt werden können, 

4. die Einlösbarkeit von Vorbelastungen künftiger Haushaltsjahre und die Deckung 
von Fehlbeträgen, soweit sie nicht bereits im Haushalt oder in der mittelfristigen 
Ergebnis- und Finanzplanung veranschlagt sind, als nicht von vornherein 
unrealistisch anzusehen ist und 

5. in der Bilanz eine positive Nettoposition ausgewiesen ist und voraussichtlich 
ausgewiesen bleibt. 

Im Rahmen der Prüfung der dauernden Leistungsfähigkeit kann der konsolidierte 

Gesamtabschluss berücksichtigt werden.“ 

 
Die Vorgaben gemäß § 23 KomHKV sind erfüllt, da 
 

a) alle Fehlbeträge bereits 2015 vollständig getilgt wurden, 

b) alle Ergebnishaushalte der mittelfristigen Finanzplanung deutliche Überschüsse 
ausweisen, 

c) in den Bilanzen für jedes Haushaltsjahr voraussichtlich eine positive Netto-
position auswiesen bleibt, 

d) inzwischen eine Rücklage aus Überschüssen erwirtschaftet wurde, um unvor-
hersehbare Defizite in der Zukunft abdecken zu können. 

 
Der Zukunftsvertrag ist damit erfüllt. Ein weiteres starres Festhalten an den Vorgaben 
führt nicht zu mehr Leistungsfähigkeit, sondern insbesondere im Bereich der 
freiwilligen Leistungen und der Personalentwicklung zu Fehlentwicklungen und 
gefährdet Zukunftschancen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt der Aufsichtsbehörde die Erfüllung und damit 
Beendigung des Zukunftsvertrages anzuzeigen. 
 
Zur Sicherung der dauernden Leistungsfähigkeit verpflichtet sich der Rat der Stadt 
Einbeck für die Dauer der 20. Wahlperiode einen Eckwertebeschluss als verbindliche 
Grundlage für die zu verabschiedenden Haushaltssatzungen für die Jahre 2018 bis 
2021 zu fassen. 
 

Zu den verbindlichen Eckpunkten zählen: 

1. Ausweis von Überschüssen im Ergebnishaushalt für jedes Haushaltsjahr. 

2. Verpflichtung zum Schuldenabbau im Rahmen der Tilgung des Darlehens zur 
Finanzierung des Ankaufs des Neuen Rathauses von 450 T€ p.a., mindestens 
aber innerhalb der mittelfristigen Finanzplanung. 
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